
 

 

BMW Group schickt bei den olympischen Spielen weiteres

Elektro-Fahrzeug
 

Die BMW Group, „Official Automotive Partner to the London 2012 Olympic and

Paralympic Games”, hält Olympia mit einer Vielzahl voll-elektrischer Fahrzeuge

mobil. 160 BMW ActiveE und 40 Mini E werden zu unterschiedlichsten Zwecken

eingesetzt, unter anderem im Shuttleservice für Athleten und Offizielle innerhalb

des „Olympic Park“ sowie zu den umliegenden Wettkampfstätten.

 

Die Fahrzeuge hatten schon im Vorfeld der Spiele einen wichtigen Beitrag im Tross des

Olympischen Fackellaufs auf seiner Reise durch Großbritannien geleistet – und werden

dies im Zuge des Paralympischen Fackellaufs erneut tun.

 

Mit Stolz präsentierte BMW heute ein weiteres E-Fahrzeug für die Olympische und

Paralympische Flotte: den Mini Mini. Dieses speziell entwickelte und konzipierte,

funkferngesteuerte Auto wird im Innenraum des Olympiastadions eingesetzt, um die

Sportgeräte in den Disziplinen Speer-, Diskus- und Hammerwerfen sowie Kugelstoßen

vom Feld in den Wurfbereich zurück zu transportieren. Das spart wertvolle Zeit im Ablauf

der Wettbewerbe.

 

Nach der Schlussfeier der Paralympischen Spiele werden die drei Mini wieder zurück ins

Werk kehren, um sich zu regenerieren und auf das nächste sportliche Abenteuer zu

warten. (ampnet/nic)
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Bilder zum Artikel:

London 2012 'Mini' Mini.


